
Hochwasser-
Informationen

Stadtverwaltung

Ordnungsamt / Katastrophenschutz
Tel.: 02642 - 20122
katastrophenschutz@remagen.de

Bürgertelefon

(ab 7,50 m Pegel Koblenz besetzt)
Tel.: 02642 - 201 92

Feuerwehr

(kein Notruf!)
Feuerwehr-Zentrale
(ab 7,50 m Pegel Koblenz besetzt)
02642 - 21211

www.feuerwehr-stadt-remagen.de

Facebook und Instagram

Die Feuerwehren sind ab den genannten Pegelständen im
Einsatz:
Einheit Remagen (7,50 m)
Einheit Oberwinter (7,50 m)
Einheit Kripp (7,00 m)
Einheit Rolandswerth (7,50 m)

Notruf:

112

Informieren Sie sich bei steigendem Wasser

über eine mögliche Hochwassergefahr:

Hörfunk:

SWR 1, SWR 3, SWR 4 sowie RPR 1

Internet:

.www.hochwasser rlp.de
www.elwis.de
www.pegelonline.wsv.de

Smartphone-App:

Android: Pegel-Online
Meine Pegel

Apple: Wasserstand

Automatische Pegelstandansagen:

Pegel Koblenz: 0261 - 19429

Informieren Sie sich Ansprechpartner bei Fragen
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der Stadt Remagen

für Rheinanlieger



� Wenn Sie Neubürger in einem hochwassergefährdeten Ge-
biet (https://hochwassermanagement.rlp-umwelt.de)
sind und zum ersten Mal mit Hochwasser zu tun haben,
lassen Sie sich durch alteingesessene Bewohner beraten
und nutzen Sie deren Erfahrungen.

� Sorgen Sie rechtzeitig für eine eigene persönliche Grund-
ausrüstung. Denken Sie daran, dass die Feuerwehr und die
anderen Hilfsorganisationen ihre Ausrüstung für Notfälle
brauchen und sie daher nicht verleihen können (Ausnah-
me: Sandsäcke).

� Sorgen Sie rechtzeitig dafür, dass Kranke und pflegebe-
dür�ige Personen möglichst bei Verwandten oder Freun-
den untergebracht werden. Denken Sie daran, dass die
Hilfsorganisationen nur im Notfall und zeitverzögert kom-
men können.

� Räumen Sie frühzeitig Ihren Keller, Ihre Garage und tiefer
liegende Räume. Räumen Sie von vornherein so, dass nicht
mehrmals das gleiche Mobiliar in die Hand genommen
werden muss. Die Feuerwehr kann nur in Ausnahmefällen
helfen. Setzen Sie Ihre Eigenleistung auch während des
Hochwassers fort; nehmen Sie erforderlichenfalls Urlaub
und verlassen Sie sich nicht auf Andere. Helfen Sie auch
Nachbarn.

� Sorgen Sie dafür, dass der Strom in den überfluteten
Räumen abgeschaltet wird. Sorgen Sie für Notbeleuch-
tung. Treffen Sie mit Ihren Nachbarn eine Vereinbarung für
den Fall, dass Ihr Telefon ausfällt. Machen Sie sich bei
Notfällen durch lautes Rufen am Fenster bemerkbar.

� Schützen Sie Ihre Heizungsanlage. Lassen Sie Brenner,
Thermen usw. rechtzeitig ausbauen. Denken Sie daran, die
örtlichen Heizungsinstallateure haben bei drohendem
Hochwasser viel zu tun.

� Sichern Sie Ihre Öltanks, z.B. durch verankern. Entfernen
Sie Behälter mit Altöl, Säuren, Farben, Lacken usw. Öl und
andere Stoffe verschmutzen nicht nur das Wasser und Ihre
Räume, sondern auch die Umwelt.

Folgende Werte des Pegel Koblenz bedeuten für

Remagen:

5,50 m Remagen, Rheinpromenade beginnt zu fluten

6,30 m Fähre Linz-Kripp stellt den Betrieb ein

7,00 m Remagen, Campingplatz Zufahrt überflutet

7,12 m Rolandswerth, Wickchenstraße läu� voll

7,20 m Knotenpunkt Unkelsteinbrücke läu� voll

7,25 m Oberwinter, Hauptstraße Überflutung durch
Kanalsisation zwischen Hauptstraße und Pfarrer-
Sache-Straße beginnt

7,70 m Oberwinter, B 9 wird überflutet

8,00 m Fähre Rolandseck stellt den Betrieb ein

8,20 m Sperrung B 9 zwischen Unkelstein-Brücke und
Landesgrenze

9,52 m Höchststand Dezember 1993

www.hochwasser rlp.de.

www.elwis.de

www.pegelonline.wsv.de

Automatische Pegelstandansage Pegel Koblenz:

0261 - 19429

Sandsäcke erhalten Sie beim Bauhof der Stadt Remagen
(Dornierstraße 15) ab einem Pegel Koblenz von 6,50m
zu den Öffnungszeiten (Mo-Do 7:30 Uhr bis 16 Uhr,
Fr 7:30 Uhr bis 12 Uhr)

Hinweise zum Umgang mit Hochwasser

� Bringen Sie Ihren PKW und sonstige Fahrzeuge aus
hochwassergefährdeten Garagen und Parkplätze. Erkund-
igen Sie sich frühzeitig, wo Sie Ihre Fahrzeuge abstellen
können.

� Die Feuerwehr stellt während des Hochwassers grundsätz-
lich keine Pumpen zur Verfügung, um eindringendes Was-
ser aus Kellern und Räumen auszupumpen. Stark unter-
schiedliche Druckverhältnisse können zum Eindrücken
von Wänden führen. Pumparbeiten können Fundamente
unterspülen und so schwere Bauschäden verursachen.

� Befolgen Sie Anweisungen und Durchsagen der Feuerwehr;
sie verfügt über entsprechende Erfahrungen bei Schadens-
fällen. Bleiben Sie ruhig.

Wichtige Pegelstände


